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Interpellation 
«Weiterbeschäftigung von pensionierten Kantonsangestellten» 

Der Regierungsrat wird ersucht, die nachfolgenden Fragen zu beantworten: 

1 	Wie viele Mitarbeitende des Kantons mit einem Arbeitspensum von mehr als 60 Pro- 
zent machten in den Kalenderjahren 2016 und 2017 Gebrauch von der Möglichkeit, 
sich vorzeitig — also zwischen dem 58. und 64. Altersjahr — pensionieren zu lassen? 

2. Wie viele Mitarbeitende beschäftigte der Kanton per 1. Januar 2018, welche vom An-
gebot des gestaffelten Altersrücktritts im Sinne einer Teilpensionierung (RB 177.112; § 
31, Abs. 2) Gebrauch machten, und können Angaben dazu gemacht werden, wie viele 
Stellenprozente dies insgesamt ausmacht? 

3. Wie viele Mitarbeitende beschäftigte der Kanton per 1. Januar 2018, welche das 65. 
Altersjahr erreichten und im Sinne eines "Ausnahmefalls" (RB 177.112; § 32, Abs. 2) 
weiterhin in einem Dienstverhältnis vom Kanton beschäftigt werden, und können An-
gaben dazu gemacht werden, wie viele Stellenprozente dies insgesamt ausmacht? 

4. Wie viele ehemalige Mitarbeitende, welche sich vor Vollendung des 64. Altersjahrs 
pensionieren liessen, wurden in den Jahren 2016 und 2017 vom Kanton erneut befris-
tet angestellt (Stellvertretung, Projektleitung etc.) und können Angaben dazu gemacht 
werden, wie lange solche Anstellungsverhältnisse dauerten? 

5. Auf welcher Besoldungsbasis werden die in Frage 3 und 4 erfassten Beschäftigten ho-
noriert, und können Angaben dazu gemacht werden, ob und wenn ja in welchen Fallen 
und mit welcher Begründung die Lohnansätze der vorherigen Festanstellung deutlich 
überschritten werden, z.B. für eine Projektleitung? 

6. In welchen Departementen wurden am häufigsten die unter Frage 3 und 4 erfassten 
Personen mit befristetem Arbeitsverhältnis angestellt? 

7. Langjährige Mitarbeitende verfügen über einen grossen Erfahrungsschatz und ein um-
fangreiches Sachwissen. Wie stellt der Kanton sicher, dass der Informations-Transfer 
von den erfahrenen, vor der (Teil-)Pensionierung stehenden Mitarbeitenden, frühzeitig 
zu jüngeren Kolleginnen und Kollegen erfolgt und existieren diesbezüglich regierungs-
rätliche Vorgaben an die Ämter? 

8. In der Botschaft zum Voranschlag des Kantons wird jeweils unter 2.1.2 detailliert über 
die Personalkosten informiert, hingegen beschränkt sich der Geschäftsbericht auf "Sta-
tistische Angaben" (Anhang I) und überlässt dem geneigten Leser, die befristeten Stel-
len bei den einzelnen Departementen herauszufiltern: warum gibt es im GB nicht eine 
adäquate Übersicht zu allen Stellen (auch befristete), inklusive Kostennachweis? 



Stefan Leuthold 

Begründung 

A. In der Beantwortung der EA "Erhaltung der Erwerbstätigkeit 55+" (19. April 2016) hält 
der Regierungsrat fest: «In diesem Zusammenhang weisen wir auch darauf hin, dass 
die kantonale Verwaltung in den letzten Jahren (2008 bis 2015) jedes Jahr zwischen 
17 und 33 Personen im Alter von 55+ auch in qualifizierten Funktionen eingestellt 
hat». Deshalb interessiert, wie der Regierungsrat aktuell mit Angestellten des Kan-
tons im fraglichen Alter hinsichtlich vorzeitiger Pensionierung und Weiterbeschäfti-
gung im Alter 58+ verfährt. 

B. Im Geschäftsbericht wird jeweils im "Anhang I: Statistische Angaben — Seiten 1 bis 3" 
der Personalbestand und das Beschäftigungsverhältnis der vom Kanton angestellten 
Personen dargestellt und illustriert. Allerdings wird explizit darauf hingewiesen, dass 
insbesonders befristete Angestellte, Kommissionsmitglieder, Experten etc. nicht in 
den Statistiken erfasst sind. Hingegen sind diese jeweils in der Botschaft zum Budget 
sogar nach Departement aufgeteilt vermerkt. Deshalb wäre es aufschlussreich, Ober 
den effektiven Anteil der im Pensionierungsalter stehenden Mitarbeitenden und de-
ren Beschäftigungsgrad mehr zu erfahren. 

Dem Regierungsrat wird im Voraus für die Beantwortung der Fragen gedankt. 

Frauenfeld, 14. Februar 2018 

Roland A Huber 
	

Ueli Fisch 
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